
Protokoll der Fachschaftsratssitzung Informatik Nr. 216

3. Juli 2012

• Anwesende: Mark Brockmann, Gerrit Buse, Sabrina Friesenborg, Sebastian Hauer, Dino
Kussy, Markus Künne, Robert Niehage, Marie Reitz, Fabian Schlenz

• Verspätet: René Hopf (e), Raphael Krusenbaum (e)

• Für diese Vorlesungszeit entschuldigt: Janina Kim Marks, Manuel Sträßer

• Für diese Sitzung entschuldigt: Gülşah Ibas, Martin Matzat, Simon Szustkowski

• Gäste: Jan Bierwirth

• Sitzungsleitung: Gerrit Buse

• Protokoll: Markus Künne
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1 Protokolle

• FSR-Sitzung 214: ist veröffentlicht

• FSR-Sitzung 215: PDF ging herum; soll Freitag veröffentlicht werden

• FVV-Protokoll: Ist nun wieder veröffentlicht

2 Post

• VDI-Nachrichten

• neue c’t

• Unicum

• Bayer: Werbeheft → Auslagematerial

• Rohde&Schwarz: Angebot Masterstipendien→ Auslagematerial

• Rechnung für Club Mate → Kiosk-AG

• AAA Internationales → Auslagematerial

3 Mails

Fabian stellt fest, dass sich die Aufgabe des Mailbeauftragten irgendwie geändert hat. Ursprünglich
sollte er Mails wieder ausbuddeln, die übersehen wurden und noch beantwortet werden müssen.
Inzwischen liest er hauptsächlich alle Betreffzeilen vor. Fabian wünscht sich, dass der Posten
wieder wie früher gehandhabt wird. Auf der anderen Seite wird auch als schön beurteilt, alle Mails
nochmal zu erwähnen.

Damit man sehen kann, welche Mails schon beantwortet sind, sollen Antworten per CC auch
immer an die Liste gehen.

• Umfrage zu “Meinung zur Forschung zur Wirkung gewalthaltiger Videospiele” → Hinweis
auf fsinfo-studis (weiterleiten)

In Zukunft sollen solche Umfragen auf fsinfo-studis zugelassen werden — allerdings nicht
für Firmen, sondern nur für Forschung und Lehre.

• Gesellschaft für Informatik: Hinweis auf GI24 für Haftpflichtversicherungen

• “Grillrost”

• Ein Student der angewandten Informatik an der Uni Bochum möchte zur TU wechseln und
bittet um Beratung. Da diese Mail zeitgleich an die Studienberatung geschickt wurde, gehen
wir davon aus, dass dort jemand kompetent antwortet.

• Einladung zur StuPa-Sitzung

• FsRK1-Liste: Hinweis auf Vorträge, FsRK-Protokoll, Terminsammlung für Studi-Planer und
Adressliste zur Korrektur

• Wunsch nach Auflösung der goes2work-Mailingliste, da dort hauptsächlich Spam landet und
die AG faktisch nicht mehr existiert.

1Fachschaftsrätekonferenz

2



Mark bemängelt, dass auf manche Mails innerhalb von wenigen Stunden “viele” Antworten ver-
schickt werden (z.B. “Grillrost”: auf wichtige Mails aber oftmals nicht reagiert wird.

Wir stellen zudem fest, dass wieder verschiedene Mails verschwunden sind zudem manche Mails
bei verschiedenen Personen an unterschiedlichen Tagen eintreffen. Nach der Sitzung sollen dazu
mehr Informationen gesammelt werden, um sie ans ITMC weiterzuleiten.

Ankunft (14:25): Raphael Krusenbaum

Ankunft (14:35): Tobias Brennecke (Gast)

4 Berichte

• Ein Student beschwert sich über den Ablauf von MaFi. Damit ist er nicht allein. Inzwischen
sind schon mehr als 20 offizielle Beschwerden eingegangen.

• Raphael berichtet, dass die Vorbesprechung zur Begehung (im Zuge der Akkreditierung)
stattgefunden hat:

– Unter anderem wurde das Mentoring angesprochen.

– Es wurde nachgefragt, ob das Studium realistisch in Regelstudienzeit möglich ist (Work-
load realistisch eingeschätzt etc.)

– Die Evaluationsbögen wurden kritisiert; Sie seien stellenweise missverständlich und sol-
len überarbeitet werden.

– Zur Begehung selbst werden u.A. Raphael und Gerrit anwesend sein.

– Es wird ein Doodle für die interne Vorbesprechung der Begehung angelegt. Hierzu ist
jeder FSRler eingeladen. Zur Begehung selber sollten nicht zu viele Leute anwesend sein
(zur Zeit schon sieben Personen)

– Akkreditierungsanträge müssen noch ausgedruckt werden. Da es sich um sehr viele
Seiten handeln könnte, soll das Dekanat dazu angesprochen werden.

• Sommerfest:

– Es ist gut gelaufen. Schätzungsweise wurden 300 EUR eingenommen.

– Die Fleischreserven sollten etwas großzügiger berechnet werden. Zwischenzeitlich wurde
Fleisch nachgekauft und doch reichte es nicht bis ganz zum Ende. Auf der anderen
Seite wurde auch etwas Fleisch im Eis vergessen. Idee für nächstes Mal: Burgermasse
vorbereiten, nach Bedarf nachholen und Rest für’s Fakultätsgrillen einfrieren.

– Traurigerweise waren später kaum noch Leute zum Abbau und zum Aufräumen anwe-
send und bereit. Behälter standen ungespült über Nacht im Archiv. Hier sollte man
beim nächsten Mal ausreichend Leute verpflichten.

– Wir wollen auch nächstes Jahr wieder am Sommerfest teilnehmen.

– Frau Gather hat allen Helfern ein großes Dankeschön ausgesprochen.

• Donnerstag, den 4. Juli, ist Nacht der Beratung (17-21 Uhr). Helfer sollten ab 16 Uhr da
sein.

• Morgen ist der Haskell-Workshop. Der Newsletter dazu wurde leider nicht verschickt, eine
gesonderte Mail ging nun über fsinfo-studis.

• Freitag, den 29. Juni, fanden sich bei Hauer überraschend drei Schüler (Zehntklässler) ein.
Diese wurden offenbar von ihrer Schule zum Büro geschickt, um sich eine typische Veranstal-
tung anzuschauen. Wie sich herausstellte, war das eine sehr spontane Exkursion der Schule
und nicht mit Fakultät o.ä. abgesprochen. Die Lehrer waren nicht auffindbar.

Wunsch: Schulen sollen sich vorher informieren und solche Aktionen mit uns absprechen.
Insbesondere ist Freitags ein denkbar schlechter Termin.
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• Im Redmine existiert nun ein Projekt “42”. Dies dient zur Planung von 2014 (42-Jahrfeier
und KIF 42,0). Interessierte Studierende sollen sich in die Gruppe aufnehmen lassen. Thema:
“Per Anhalter durch die Galaxis”

• Am Wochenende fanden die ersten Dreharbeiten zum O-Phasen-Film statt.

• Am 18. Juli soll ein neues Sofa abgeholt werden. (Ansprechpartner: Jan Bierwirth)

Ankunft (14:56): René Hopf

5 Mentoring

• Favorit für Mentoring ist immer noch Orientierung am Modell Darmstadt.

• Dies würde etwa 100000 EUR kosten; scheint aber im Gegenzug auch eine sehr sinnvolle
Investition zu sein. Die Kosten entstehen durch HiWis und Mentoring-Beauftragten.

• Der Mentoring-Beauftragte sollte “geeignet” sein (Vertrauensperson) und seine Einstellung
braucht ein wenig Vorlauf.

• Die QUEST2 hat das Budget für dieses Jahr noch nicht mit Einzelanträgen voll ausgeschöpft.
Die Fakultät wollte den Rest über “Catch-All”-Antrag für Hiwis (Lehre) beantragen.

• Es bestand zunächst Bedenken, dass dann kein Geld mehr für Mentoring da wäre. Aller-
dings werden vor Januar keine Mittel für das Mentoring benötigt und im Januar können die
nächsten Mittel abgerufen werden.

• Die Finanzierung wäre damit also möglich. Es werden jedoch Gegenstimmen im Fakultätsrat
erwartet. In Bezug auf der Darmstädter Modell gibt es ein paar negative Informationen;
allerdings sind hier auch viele Halbwahrheiten in Umlauf.

• Weitere Informationen zum Mentoring sollen demnächst herumgeschickt und in die Gremien
getragen werden.

6 Werbung für Master an anderen Unis

• Uni Duisburg/Essen hat angefragt, ob wir ihre Master-Info-Veranstaltung bei uns bewerben
könnten.

• Im Gegenzug wollen sie auch unsere Veranstaltungen bewerben.

• Ähnliche Werbung von der Uni Paderborn hatten wir schon einmal abgelehnt (Stichwort
“Abwerben”)

• UDE hat allerdings auch direkt Gegenwerbung angeboten; im Rahmen der “Universitäts-
allianz Metropole Ruhr” wäre eine Kooperation also praktisch.

• Meinung: Aufgrund der Nähe sollten wir auf diese Allianz eingehen. UDE hat eine große
Masterveranstaltung, davon profitieren wir auch schon jetzt.

• Es gibt keine Gegenmeinungen

• Gerrit schreibt eine entsprechende Antwortmail

2Qualitätsverbesserungskommission
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7 Newsletter

soll heute erscheinen

• Haskell-Workshop wurde nun über fsinfo-studis geschickt und somit aus dem Newsletter
entfernt.

• Master-Info-Veranstaltung UDE (wahrscheinlich erst im nächsten Semester)

8 Sonstiges

8.1 Plötzlich auftauchende Schüler

• Hier können wir wenig machen, da wir nicht wissen, von welcher Schule die geschickt wurden.

• �Schule hat massiv Scheiße gebaut�

8.2 Nachwuchs QUEST

• Die QUEST sucht Nachwuchs: Zur Zeit gibt es fünf Vollmitglieder und einen Vertreter. Dies
ist allerdings schon etwas knapp. Einige Leute davon werden wohl bald aufhören, andere
wollen bald aufhören.

• Aufwand: Etwa viermal im Jahr eine Sitzung (18-20 Uhr); Vorbereitung besteht darin, An-
träge durchzulesen (etwa eine Stunde)

8.3 Wuselndes Gewimmel - upgraded

• Hinter dem Zeltgestänge wurde eine ganze Kolonie von großen Gewimmel gefunden. Die
Größe der Viecher ist sehr ungewöhnlich; angeblich haben sie die Maximalgröße erreicht, die
Silberfische erreichen dürfen.

• Es wurde angeraten, nochmals chemische Waffen einzusetzen, um die Verbreitung einzu-
dämmen.

• Wie sich herausstellt, kann alternativ auch Trockeneis eingesetzt werden, um auf Insektizide
zu verzichten.

• Da ein solcher Befall auch im Dekanat berichtet wurde, sollen Maßnahmen und eventuell
Nachforschungen mit dem Dekanat abgesprochen werden. Es steht zu befürchten, dass der
Befall nur ein Symptom ist. Wenn Schimmel in den Wänden zu befürchten ist, wären größere
Maßnahmen nötig.

8.4 Entsorgung Kühlschrank

• Einer der defekten Kühlschränke (eventuell auch noch mehr alte Hardware aus der Küche)
soll entsorgt werden.

• Im gleichen Zuge soll ein intakter Kühlschrank abgeholt werden.

• Dazu soll das AStA3-Auto ausgeliehen werden.

3Allgemeiner Studierendenausschuss
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8.5 Erfolge von Infoveranstaltungen

• Es gibt immer wieder Zweifel, ob es sinnvoll ist, Infoveranstaltungen wie Schülertag, Nacht
der Beratung etc. abzuhalten.

• Um diesen Zweifeln konkrete Zahlen entgegen zu halten: Von 30 Leuten einer Informatik-
Klasse haben sich nach dem Schülertag auch 20 Leute hier eingeschrieben.

Die Sitzung wird geschlossen (15:46)
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